SP Femmes Tours am 22. Sept. 07 in Zofingen, Aarau und Brugg

Bereits steht Regula Schneider, unsere Chauffeuse, mit dem bunt beklebten Femmes Tour Bus vor dem Bahnhof Zofingen. Leider muss ich ihr und Anne-Käthy Kremer mitteilen, dass sich kurzfristig fast alle Kandiadtinnen abgemeldet haben. Die „Aarauerinnen“ wollen natürlich auch an den aktuellen SP- Standaktionen in Erlinsbach usw. dabei sein und stossen erst am späteren Morgen zu uns. Ein paar Frauen haben Erkältungskrankheiten oder sind einfach „am Limit“ mit dem ganzen Wahlstress.
Umso mehr freuen wir uns, dass Helena Taiana Santiago von der Liste 2c mit von der Partie ist.

Anne-Käthy beruhigt uns, die SP Zofingen habe sowieso eine Standaktion organisiert, die Medien seien eingeladen – und überhaupt sei an diesem Samstag reger Markttag in der Altstadt.

Tatsächlich ist alles wie in einem schönen Bilderbuch: Prächtige alte Häuser umsäumen den Platz, Kinder verkaufen an kleinen Tischen Spielsachen, ein ca. zehnjähriges Mädchen spielt  andächtig Handharmonika, später ertönen Blasinstrumente – kurzum ein kleines Konzert der Jugendmusikschule. Mittendrin prangt ein grosses SP-Plakat mit der lachenden Gesicht von Pascale. Daneben wirken an einem schönen Stand unsere Zofinger SP-KollegInnen, Christine Moll, Michael Wacker, Hans-Martin Plüss usw. Sie haben viel zu tun, um alle Vorbeigehenden zu erreichen, denn hier ist wirklich viel Betrieb. Begrüsst werden wir auch von Manfred Dubach. Ob alle Leute hier in der Gegend wohl wissen, dass Anne-Käthy und Manfred für den Bezirk Zofingen kandidieren? 
Am 17. Oktober 07 werden wir es bei der Verlosung am  Bahnhofplatz erfahren: Denn hier gilt es, einen lustigen Quiz zu beantworten. Nicht ganz einfach die Frage: „Wie alt sind alle Nationalrats-Kandidierenden der SP Aargau zusammen? 609 Jahre, oder 629 Jahre oder 649 Jahre?“ Via Lösungswort lässt es sich erraten! 
Man kennt sich hier und kommt gerne mit den Kandidierenden ins Gespräch. Alle geniessen das warme herbstliche Wetter. Wir bedanken uns und fahren weiter.

Beim nächsten Stop der Femmes Tour, im Zentrum von Aarau ist Einkaufen angesagt. Wer bei der Igelweid vorbeispaziert, erhält dazu robuste Papiertaschen. „Tragfähige Lösungen“ steht darauf, und Urs Hofmann, erläutert auch gleich den PassantInnen, dass es in Bundesbern um seriös durchdachte und gemeinsam erarbeitete Gesetzesvorschläge gehen muss, damit die Beschlüsse im  Nationalrat später zu sinnvollen, eben tragfähigen, Lösungen führen.

Das gilt natürlich auch für die kleine Kammer, wo neu Pascale Bruderer, unsere Ständeratskandidatin einiges bewegen will. Gerne nehmen die Vorbeigehenden auch diese Einkaufstaschen mit. 

Unübersehbar mit den vielen leuchtenden Plakaten ist der Stand der SP Sektion Aarau, wo wir Renato Mazzocco, Brigitte Henselmann, Jacqueline Meierhans und später Susanne Ernst begegnen. Inzwischen haben sich auch weitere KandidatInnen eingefunden. Es sind Lotty Fehlmann, Anja Kaufmann, Christine Haller, Angelina Mazzocco, Isabelle Walzer und Dijana Hasanbegovic. 

Die Leute nehmen sich Zeit und flanieren – kein Wunder, denn beim strahlend schönen Herbstwetter bietet sich hier eine Stimmung wie auf einer Ferienreise in ferne Länder! Menschen aus den verschiedensten Kontinenten spielen mit kleinen Kindern, und im Hintergrund ertönen die rhythmischen Klänge einer afrikanischen Band in traditionellen farbigen Gewändern.

Da liegt es nahe, dass die Petition der Second@s, den Kandiatinnen der Liste 2c, bei vielen PassantInnen auf grosses Interesse stösst. Gefordert wird eine Städtepartnerschaft zwischen Aarau und Ankara. Offensichtlich sind Ivica Petrusic und Cem Misirlioglu von der Liste 2c erfolgreich im Sammeln von Unterschriften!
Viele Leute sind erfreut über die unerwarteten persönlichen Begegnungen mit den Kandidierenden: „Ach, das sind ja Sie auf diesem Bild“. Nicht nur gilt der Slogan die „SP-Frauen setzen Zeichen“, sondern auch der Femmes Tour Bus selbst ist geradezu ein grosses „Wahrzeichen“ mitten auf dem belebten Platz.
Alle Bezirke sind jetzt vom FT-Bus besucht worden, bleibt noch der krönende Abschluss abends in Brugg.
Vor dem Salzhaus werden wir von Lydia Zellweger und später von Dieter Egli vom Bezirk Brugg begrüsst. Immer mehr Kandidatinnen und Kandidaten strömen herbei zum heiteren „Salz und Peffer Fest“, eine tolle SP-Tradition! 

Es gelingt uns, immerhin noch einen Teil der Kandis vor der Abenddämmerung aufs fast offizielle gemeinsame Bild zu bannen.

Wenn das nicht ein schöner Abschluss der Femmes Tour ist! 

So viele verschiedenste, jedoch voll engagierte Frauen und Männer wirken mit bei diesem Wahlkampf  speziell jetzt in der heissen Phase. Da  kann eigentlich nicht mehr viel schief gehen….deshalb die besten Wünsche für viel Erfolg!
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